
Einbeziehung der MF Meinungsbild unserer Spieler. 

Zur USV-MV ist eine Hälfte der Vereine gar nicht vertreten, die anderen sind Vereinsvorstände vor 
Ort, die zwar selbst spielen, aber auch oft nur vermuten können, was ihre Spieler wollen. Mit diesem 
Fragebogen möchten wir daher "basisdemokratisch" die Meinung der Spieler herausfinden. 
Bezirksspielleiter Hans-Jörg Gies hatte zur Ufr. EM einen Fragebogen zur UEM erhoben, welcher 
Hinweise auf das Meinungsbild der Personen gibt, die auch daran besonders interessiert sind – 
nämlich der Mitspieler.   Wer nicht teilnimmt, wird nicht gehört! 

Die letzte MV hat den Arbeitskreis Liga beauftragt, Verbesserungen der Verbandsrunde vorzu-
schlagen. Aus organisatorischen Gründen geht der Fragebogen an die MF, die wir hiermit bitten, das 
Stimmungsbild ihres Teams wiederzugeben und uns bis Mitte Nov. (nach Runde 3) mitzuteilen. 

Also z.B. auch als Antwort: Spielbeginn lieber 10 Uhr: 2 /  14 Uhr: 5 / beliebig:  2 

Fragen: (auch ufr. Teams auf bay. Ebene dürfen teilnehmen) 

a) Spielbeginn  lieber 10 Uhr:      14 Uhr:    beides ok:   

b) Aktuell wird eine Partie am Sonntag gespielt. Könntest Du Dir vorstellen, zwei Spiele an einem 
Tag oder Wochenende zu machen. (Dadurch weniger Spiel-Wochenenden im Jahr) 

(Vorteil: Bildung von “Zwillingen” zur Reduzierung der Fahrtstrecke. Nachteil: 2 Spiele am Tag/WE.) 

Ja, regelmäßig  viell. 1-2-mal pro Jahr  Nein 

c) Aktuell wird nur Sonntags gespielt. Könntest Du Dir vorstellen, mehrere Tage hintereinander zu 
spielen? (In anderen Ligen werden Spiele teilweise an Wochenende bzw. sogar für eine ganze Woche 
ausgetragen. Hierdurch reduziert sich wieder die Fahrtstrecke) 

Nein nur So;   Ja Sa+So;   Ja Fr+Sa+So;  Ja, auch eine ganze Woche 

d) Aktuell haben die Ligen meist 10 Mannschaften. Dies führt zu 9 Spielen pro Saison. 

 ich möchte lieber weniger Spieltage (z.B. max. 7) 

 Anzahl der Spieltage sollte etwa gleich bleiben (normal 9, gelegentl. 7 bis 10) 

 Am liebsten hätte ich noch mehr Spieltage (z.B. 11 in einer 12er-Liga) 

e) Aktuell sind Vereine starr den Spielkreisen zugeordnet. Hierdurch kann es wie heuer zu 

unglücklichen Abstiegssituationen kommen. Welche Wünsche werden unterstützt (mehrere Antw. ok)? 

 ich möchte auch mal andere Mannschaften als Gegner in einer Liga 

 lieber kurze Fahrstrecken, dafür Hin- und Rückspiel gegen Nachbarteams 

 Nein – möglichst lassen wie es ist 

f) Welche Bedenkzeit wäre gelegen (Mehrfachnennungen möglich) 

klassisch  Fischer lang  Fischer kurz  Pokal  B+C 
 

Bedenkzeit-
Profile Grund-

BZ 
Zuschlag 

pro Zug 
nach 
40. 

jeder Spieler hat für diese Zügezahl 
folgende max.-Bedenkzeit: 

Name  |  Zügezahl: 20 30 40 60 80 100 120 

klassisch 120 0 60 2:00 2:00 2:00 3:00 3:00 3:00 3:00 

Fischer lang 100 0,5 40 1:50 1:55 2:00 2:50 3:00 3:10 3:20 

Fischer kurz 90 0,5 30 1:40 1:45 1:50 2:30 2:40 2:50 3:00 

Pokal 120 0 30 2:00 2:00 2:00 2:30 2:30 2:30 2:30 

B + C- Klassen 120 0 0 2:00 2:00 2:00 2:00 2:00 2:00 2:00 

 Minuten  Zeit in Stunden   
           

Beide Fischer-Modi sind bei den modernen Uhren (DGT 2010, XT, Silver) vorprogrammiert. 

Vorteil der Fischer-BZ: jeder hat pro Zug mind. 30 sec, keine Zeitnotphase mehr (Streitquelle 
entfällt), jeder muss die gesamte Partie mitschreiben 

Nachteil: Fischer-BZ geht nur mit elektron. Uhren. Die kosten aber inzwischen nicht mehr als 
mechanische. Für den Umgang z.B. mit Zeitkorrekturen wird eine Einführung angeboten. 

Verein: 

 

Mannschaft №:    Liga: 

Bitte ausgefüllt bis 18. Nov. (nach Runde 3) an USV-Spielleiter oder Vorstand schicken.  
 

Info 


